Stand: April 2025

Die Entwicklung der auslandischen
Bevolkerung im Mitteldeutschen Revier
Im Kontext des Strukturwandels

Carolin Jackel, Stefan Fehser



Stand: April 2025

Seite 2 von 27

00 01 U=] LD DY DT 3
Grundlegende DefinitionNen ... seeesesseessessssessessseessseens 3
Auslandische BEVOIKEIUNG......coccueuieereesseeessessesssssesssessesssesssesssssssssssessens 4
Menschen mit Migrationshintergrund........enenseneesseeneeseenseens 4
Konzept der Einwanderungsgeschichte.......ooeneeneereenseeseensemseensesseennenns 5
StatistisChe HINWEISE ... ssssssesssssssesens 5
Bevolkerungszahl und AltersStruKtUT ... ceeeeseeereeeeeeseesseeseesseesseessseens 5
Schulabschlussquote an allgemeinbildenden Schulen........ccoueneenneeen. 6
1. Demografische ENtwicKlung.....ccooenenmenmeeneensereessessessesssesssessssessesssessens 6
BeVOLKErUNGSANTEIL ..ottt ssns st 6
Bevolkerungsdynamik......eeneeneeneeseieesseessesssessessssessssssssessssssessssans 7
ALLETSSEIUKTUT oot ssssssessssses 8
2. S0ZIALE LAZE ..ourvueeereeereeeeertese st sssasss s s s s sssess s s s ssesens 9
Erwerbslosen- und ArbeitSIoSENQUOLE ......menrnenernsesessesesssesssssesssssesns 9
KINAEIrarmuUt.....occorsees s sssssssssssssssesssssssssssssens 12
3. BILAUINE oottt sss s ss bbb s s s 13
FrihKindliche BildUNG ... ssseesesssessssssessssssanes 13
Allgemeinbildende SChUlen ... 14
INtEGratiONSKUISE ...ttt es s s ss s erse s 17
4.Ubergang Schule — Studium — BerUf......cooeemreeeevvsssmmsssssssssssssssssssssssssssssnnns 18
AUSDIIAUNGSIMNATKE «..oveneereireeieeeereeset e iseseessee s s ssss s ses s ssssssaes 18
Ausldndische Studierende........e s 20
ST N 015 L 4 Vg PP 21
Sozialversicherungspflichtige Beschaftigte ........ccomromrenecneeeneernnerseeneens 21
FaZIt o ——————— 23
L= ¢ DD PP 25



Stand: April 2025

Der demografische Wandel sowie der zunehmende Fachkraftemangel stellen das Mittel-
deutsche Revier vor tiefgreifende Herausforderungen im Strukturwandel. Wahrend viele
Erwerbstéatige der Babyboomer-Generation bereits aus dem Arbeitsmarkt ausgeschieden
sind oder dies in den kommenden Jahren tun werden, gibt es nicht genligend junge Men-
schen, um diese Stellen vollstandig neu zu besetzen (Bundesagentur fir Arbeit, Statistik/
Arbeitsmarktberichterstattung 2020). Gleichzeitig verandert sich die Wirtschaftsstruktur des
Reviers: Der Ausstieg aus der Kohleverstromung und die Transformation hin zu neuen Wirt-
schaftsbranchen erfordern nicht nur eine Anpassung bestehender Qualifikationen, sondern
auch eine langfristige Fachkraftesicherung. Die ausléndische Bevolkerung gewinnt in diesem
Zusammenhang zunehmend an Bedeutung, sowohl fiir die Deckung des Arbeitskraftebe-
darfs als auch fur die Weiterentwicklung der regionalen Wirtschaft. Eine erfolgreiche Integra-
tion in Bildung, Ausbildung und Beschéftigung ist dabei essenziell, um die Potenziale der
auslandischen Bevolkerung bestmdglich zu nutzen.

Diese Analyse widmet sich der regionalen Entwicklung und Bedeutung der ausléandischen
Bevdlkerung in den neun Revierkommunen des Mitteldeutschen Reviers. Sie ist ein Anwen-
dungsbeispiel des Kennzahlenkatalogs (Jackel/Rentzsch 2025) und zeigt, wie man ein
Thema anhand ausgewahliter Kennzahlen im Kontext des Strukturwandels datenbasiert be-
leuchten kann. In dieser Analyse werden Daten zur demografischen Entwicklung, Bildung,
zur sozialen Lage, zum Ubergang von Schule oder Studium in den Beruf sowie die Integra-
tion in den Arbeitsmarkt dargestellt. Aufgezeigt werden soll zudem, in welchem Umfang die
auslandische Bevolkerung zwischen 2014 bis 2023 in die Sozial-, Bildungs- und Beschafti-
gungsstrukturen der Region integriert ist und welche Herausforderungen sowie Chancen sich
daraus fur den Strukturwandel ergeben.

Einfihrend wird die Bezugsgrof3e der auslandischen Bevolkerung statistisch und gesell-
schaftlich definiert. In einzelnen Kapiteln werden die Daten thematisch analysiert. Neben der
demografischen Entwicklung liegt ein besonderer Fokus auf der Fachkraftesicherung, da der
steigende Bedarf an Arbeitskraften eine zentrale wirtschaftspolitische Aufgabe darstellt.
Neben der Frage, wie viele ausléndische Beschéftigte bereits einen Beitrag zur regionalen
Wirtschaft leisten, wird auch untersucht, mit welchem Qualifikationsniveau sie tatig sind.
Dariiber hinaus spielen schulische Bildung und berufliche Ausbildung eine entscheidende
Rolle. Der Zugang zu Bildung und beruflicher Qualifikation ist nicht nur fir den Einzelnen von
Bedeutung, sondern auch fiir die wirtschaftliche Wettbewerbsfahigkeit der gesamten Region.

Diese Analyse liefert somit eine datengestitzte Grundlage, um die Entwicklung der auslan-
dischen Bevolkerung im Mitteldeutschen Revier in den vergangenen zehn Jahren besser zu
verstehen. Die Ergebnisse verdeutlichen, dass die Zuwanderung und erfolgreiche Einbin-
dung auslandischer Personen auch eine Schlusselrolle im Strukturwandel spielen, um diesen
erfolgreich zu gestalten und die Zukunftsfahigkeit der Region langfristig zu sichern.

Im 6ffentlichen Diskurs werden viele Begriffe verwendet flir Menschen, die in einem anderen
Land geboren wurden und im Laufe ihres Lebens nach Deutschland eingewandert sind bzw.
es sich um Nachfahren jener Personen handelt. Bezeichnungen wie Ausléanderinnen und

Auslander, Fluchtlinge oder Gefliichtete, Neuzugewanderte, Schutzsuchende, Migrantinnen
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und Migranten, Menschen mit Migrationshintergrund oder auch Menschen mit Einwan-
derungsgeschichte werden oft verwendet, doch nicht immer entspricht die Zuschreibung der
entsprechenden Personengruppe. Damit einher geht auch, dass die Vielzahl und die nicht
immer eindeutige kontextuelle Einordnung (z. B. rechtlich, statistisch, wissenschaftlich etc.)
der Begriffe zu Begriffsverwirrungen fiihren kénnen. Dem entsprechend sollen fiir ein Basis-
verstandnis wichtige Begriffe und sprachliche Verwendungen in der Analyse erlautert
werden.

Aufgrund der Vergleichbarkeit landeribergreifender Daten auf Kreisebene wurden fur die
Analyse Gberwiegend Daten amtlicher Statistiken verwendet. Diese unterscheiden Daten
nach dem Merkmal der Staatsangehdrigkeit in Deutsche und Auslénder. Die vorliegende
Analyse basiert auf der Definition der auslandischen Bevdlkerung des Statistischen Bundes-
amtes: ,Dazu z&hlen alle Personen, die nicht Deutsche im Sinne des Art. 116 Abs. 1 GG
sind, d. h. nicht die deutsche Staatsangehdrigkeit besitzen. Zu ihnen gehéren auch die
Staatenlosen und die Personen mit ungeklarter Staatsangehdérigkeit. Deutsche, die zugleich
eine fremde Staatsangehdrigkeit besitzen, gehéren nicht zu den Auslanderinnen und
Auslandern.” (Statistisches Bundesamt 2025a). Auch spatausgesiedelte Personen werden
nicht dazu gezahlt.

In der Statistik der Bundesagentur fir Arbeit (BA) wird ebenfalls nach Staatsangehdérigkeit
zwischen Deutschen und Auslandern unterschieden.! Wenn bezogen auf Daten der BA von
auslandischen (Sozialversicherungspflichtigen) Beschaftigten sowie von Erwerbs- oder Ar-
beitslosen gesprochen wird, dann basiert dies ebenfalls auf der definierten Personengruppe
der ausléandischen Bevélkerung des Statistischen Bundesamtes.

Die Gruppe der Menschen mit Migrationshintergrund ist deutlich gréer als die der
auslandischen Bevoélkerung, da hierbei auch die die Herkunft der Eltern berlicksichtigt wird.
-Eine Person hat einen Migrationshintergrund, wenn sie selbst oder mindestens ein Elternteil
nicht mit deutscher Staatsangehorigkeit geboren wurde.” (Statistisches Bundesamt 2025b).
Der Personenkreis ist vielschichtig und wird nach Staatsangehdorigkeit (deutsch oder
auslandisch) und eigener Migrationserfahrung (mit oder ohne) unterschieden.

Der Migrationshintergrund wird in der Statistik des Mikrozensus erhoben. Auf Kreisebene
sind diese Daten statistisch weniger aussagekraftig, weshalb in dieser Analyse darauf
verzichtet wird. Eine Ausnahme ergibt sich fir betreute Kinder in 6ffentlicher Kindertages-
pflege (siehe Kapitel 3). Da lediglich zwischen Kindern mit ausschlieRlich deutschen Eltern

1 Die BA erfasst in gesonderten Befragungen um eine Vollerhebung mit freiwilliger Teilnahme.
auch den Status des Migrationshintergrundes. Da (Bundesagentur fur Arbeit, Statistik/Arbeits-
keine Auskunftspflicht fiir die Befragten besteht, marktberichterstattung 2018)

handelt es sich statistisch-methodisch
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oder mit mindestens einem Elternteil auslandischer Herkunft unterschieden wird, ist in
diesem Zusammenhang die Rede von Kindern mit Migrationshintergrund.

Nach Empfehlung der Fachkommission der Bundesregierung zu den Rahmenbedingungen
der Integrationsfahigkeit wurde anstelle der Unterscheidung nach Migrationshintergrund das
Konzept der ,Eingewanderten und ihre (direkten) Nachkommen* vorgeschlagen (Fachkom-
mission der Bundesregierung zu den Rahmenbedingungen der Integrationsfahigkeit 2020).
.Eingewanderte Personen gehdren dabei der ersten Generation an; die in Deutschland
geborenen Nachkommen von Eingewanderten z&hlen zur zweiten Generation. Personen ab
der dritten und weiteren Generationen werden im neuen Konzept nicht als Nachkommen von
Eingewanderten erfasst.” (Statistisches Bundesamt 2025c). Diese Definition wird seit 2021
fur die Erhebung und Auswertung des Mikrozensus angewandt.?

Fur diese Analyse wurden Daten Gberwiegend von amtlichen Datenquellen wie den Statisti-
schen Landesamtern, der Regionalstatistik, der Bildungsdatenbank sowie der Statistik der
Bundesagentur fiir Arbeit (BA) verwendet. Um die Lage und Entwicklung im Mitteldeutschen
Revier genauer zu verstehen, werden die Kennzahlen mithilfe von Einzeldaten der neun
Revierkommunen des Mitteldeutschen Reviers dargestellt. Fiir komplexere Kennzahlen, wie
beispielsweise die Altersstruktur, wird das arithmetische Mittel des Mitteldeutschen Reviers,
ein summierter Mittelwert der kommunalen Daten, als Relationsgrof3e verwendet.

Um die Lage der auslandischen Bevolkerung besser einordnen zu kénnen, wurde teilweise
zwischen deutschem und auslandischem Bevélkerungsteil unterschieden. Damit sollen keine
Disparitéaten hervorgehoben, sondern lediglich soziodemografische oder strukturelle Unter-
schiede ersichtlich werden.

Sowohl die Daten zur Bevdlkerungszahl als auch zur Altersstruktur der ausléandischen Bevol-
kerung basieren auf der amtlichen Bevolkerungsstatistik des Statistischen Bundesamtes. Die
laufende Fortschreibung des Bevdlkerungsstandes geht immer vom Wert der letzten Volks-
zéhlung aus (zuletzt Zensus 2011 und 2022). Die jahrlich neuen Bevélkerungszahlen werden
buchhalterisch fortgeschrieben und sind eine Bilanzierung der monatlich gemeldeten Gebur-
ten (+) und Sterbefélle () sowie der gemeldeten Zu- und Fortzlige (Grobecker et al. 2024).
Zahlen Uber ausléandische Staatsangehdrige in Deutschland werden auch im Auslénderzen-
tralregister (AZR) erhoben. ,Die Bestandszahlen der auslandischen Bevélkerung aus beiden
Quellen weichen jedoch infolge unterschiedlicher inhaltlicher Abgrenzungen, Berichtswege

2 Auch der Migrationshintergrund wird weiterhin
im Mikrozensus dargestellt.
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und Erfassungsverfahren voneinander ab.” (Bundesministerium des Inneren und fiir Heimat/
Bundesamt fiir Migration und Fliichtlinge 2025, S.194). Da ein unmittelbarer Vergleich der
Ergebnisse des AZR mit der laufenden Bevdlkerungsfortschreibung nicht méglich ist, wurden
fur die Analyse nur Daten des Statistischen Bundesamtes verwendet.

In den drei Bundeslandern Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thiringen wird nicht auf gleiche
Weise die Zahl der auslandischen Schiilerinnen und Schuler erhoben, welche die Schule mit
oder ohne einen Abschluss verlassen. Wahrend in Sachsen die Absolventinnen und Absol-
venten sowie die Abgangerinnen und Abgénger, deren Muttersprache nicht oder nicht aus-
schlief3lich deutsch ist, erfasst werden, sind es in Sachsen-Anhalt die auslandischen Schii-
lerinnen und Schuler. Zudem sind die Daten zur Anonymisierung auf ein Vielfaches von drei
gerundet. Da die Bezugsgrofe nicht gleich ist, werden die Daten landesbezogen ausgewer-
tet und dargestellt. Zum Redaktionsschluss lagen die Daten fiir den Landkreis Altenburger
Land leider nicht vor.

1. Demografische Entwicklung

Die demografische Entwicklung im Mitteldeutschen Revier hat sich seit 2015 durch rdumliche
Wanderungsbewegungen, insbesondere durch Zuzug aus dem Ausland, verandert. Im land-
lichen Raum sind die Bevolkerungszahlen teilweise wieder gestiegen. Entsprechend veréan-
derte sich somit auch der Anteil der auslédndischen Bevélkerung in den Revierkommunen:
Dieser ist in den vergangenen Jahren von einem sehr niedrigen Wert ausgehend deutlich
gestiegen, vor allem bedingt durch jiingere Personen im Alter zwischen 20 und 40 Jahren.

Anteil der auslandischen Bevdlkerung an der Gesamtbevdlkerung (in %)
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Landkreis Saalekreis —s— Stadt Halle (Saale) —a— Stadt Leipzig

Im Jahr 2014 betrug der Anteil der auslandischen Bevélkerung in Deutschland 7,5 % (Institut
fur Arbeit und Qualifikation der Universitét Duisburg-Essen 2024). Im gleichen Jahr lag die-
ser Anteil in allen Kommunen des Mitteldeutschen Reviers unter dem Bundesdurchschnitt —
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den héchsten Anteil hatte mit 6,1 % die Stadt Leipzig und den geringsten mit 1,4 % der
Landkreis Leipzig. Wie in Abbildung 1 ersichtlich, gibt es einen deutlichen Unterschied zwi-
schen kreisfreien Stadten und Landkreisen. In den kreisfreien Stadten Halle (Saale) und
Leipzig ist der Anteil der auslandischen Bevélkerung fast doppelt so grof3, wie in den Land-
kreisen. Im Zehnjahresverlauf bis 2023 entwickelt sich der Anteil der auslandischen Bevdl-
kerung in allen Kommunen konstant positiv, dabei bleibt der Stadt-Landkreis-Unterschied
bestehen.

Grundlegend hat sich in allen Revierkommunen die Zahl der zur ausléandischen Bevolkerung
zahlenden Personen seit 2014 mindestens verdoppelt. Lediglich in den kreisfreien Stadten
Halle (Saale) (14,3 %) und Leipzig (13,8 %) lag der Anteil der auslandischen Bevolkerung im
Jahr 2023 Uiber dem nationalen Durchschnitt (12,9 %). Mit 112.618 Personen lebten 2023
63 % der auslandischen Bevdlkerung des Mitteldeutschen Reviers im urbanen Raum. Zu
dieser Entwicklung tragt unter anderem die Migration im Kontext von Flucht vor Krieg und
Gewalt im Nahen Osten ab 2015 bei und der Krieg in der Ukraine seit 2022 (Statistisches
Bundesamt 2025d). Betrachtet man die relative Entwicklung des auslandischen Bevolke-
rungszuwachses ausgehend vom Jahr 2014, so war diese bis 2023 am dynamischsten in
den Landkreisen Altenburger Land, Nordsachsen und in der Stadt Halle (Saale). Der Anteil
der auslandischen Bevolkerung stieg im gleichen Zeitraum im Altenburger Land um 5,4 Pro-
zentpunkte an, allein zwischen 2021 und 2023 waren es 3,3 Prozentpunkte. In absoluten
Zahlen entspricht diese Entwicklung seit 2014 einem Zuwachs von 5.074 Personen, womit
sich die Zahl der auslandischen Bevdlkerung in diesem Landkreis verdreifacht hat. Den ge-
ringsten Anteil ausléndischer Personen verzeichnen die Landkreise Leipzig und Mansfeld-
Sudharz, wo weniger als 5 % der Bevolkerung eine auslandische Staatsangehorigkeit be-
sitzen.

.Die Bevolkerungsdynamik beschreibt, wie sich Bevdlkerungen in der GréRe, Zusammen-
setzung und raumlichen Verteilung im Zeitverlauf verandert.” (Bundesministerium flr wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 2014, S.4). Um die Zunahme des auslandi-
schen Bevdlkerungsanteils zu erklaren, wird zum einen die natirliche Bevdlkerungsent-
wicklung und zum anderen die rAumliche Wanderung untersucht.

Der Saldo der natirlichen Bevolkerungsentwicklung berechnet sich aus der Summe der
Lebendgeborenen und Gestorbenen. Dieser Saldo liegt bei den Revierkommunen tberwie-
gend im negativen Bereich (vgl. Jackel/Merk 2023, S.18), es sterben mehr Menschen, als
dass Kinder geboren werden. Dieser Saldo liegt bei der auslandischen Bevolkerung in allen
Revierkommunen seit 2014 im positiven Bereich. Der jahrliche Zuwachs ist in den Landkrei-
sen mit weniger als 200 Personen relativ gering, aber bleibt auf einem konstanten Niveau.
Schwankender ist die Entwicklung in den kreisfreien Stadten. Wahrend der natirliche Bevol-
kerungssaldo in der Stadt Halle (Saale) eher riicklaufig ist, steigt dieser in Leipzig seit 2021
wieder an.

Die raumliche Bevdlkerungsbewegung wird auch als Wanderungssaldo bezeichnet und be-
rechnet sich anhand der Summe aus Zu- und Fortziige von Personen uber die Gemeinde-
grenzen. Ein positiver Saldo beschreibt, dass mehr Personen in die Kommune ziehen, als
sie diese verlassen. Fir die folgenden Analysen wurde speziell der Wanderungssaldo der
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auslandischen Bevoélkerung untersucht. Dieser war im gesamten Betrachtungsverlauf in den
Kommunen des Mitteldeutschen Reviers positiv. Die Wanderungsspitzen im Jahr 2015 und
2022 verweisen deutlich auf die Migrationsbewegungen im Kontext von Krieg und Gewalt im
Nahen Osten sowie der Ukraine. Seit 2023 sinkt der Saldo in allen Revierkommunen und
wird &hnlich wie nach 2015 weiterhin sinken. Noch tragt die auslandische Bevolkerung mit
einem positiven Wanderungssaldo dazu bei, dass die Bevolkerungszahl in den Kommunen
des Mitteldeutschen Reviers langsamer sinkt, konstant bleibt oder sogar steigt.

Matdrliche Bevdlkerungsentwicklung der auslandischen Bevdlkerung (Anzanhl)

800

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Wanderungssaldo der auslandischen Bevidlkerung (Anzahl)

15000

10000

Abb. 2:

Quellen: Regionalstatistik
und Statistische Landesamter
Sachsen, Sachsen-Anhalt und
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Die Altersstruktur liefert wichtige Informationen zur demografischen Zusammensetzung der
Bevdlkerung, beispielsweise in Bezug auf die Verteilung zwischen Jung und Alt. Sie ist auch
fur den Arbeitsmarkt relevant, da die aus dem Arbeitsmarkt ausscheidende Altersgruppe den
jungen Berufseinsteigern gegeniibergestellt werden kann.

Im Folgenden wird die Altersstruktur der deutschen und auslandischen Bevdlkerung ver-
glichen — unterschieden nach Geschlecht fiir das gesamte Mitteldeutsche Revier im Jahr
2023. Die Altersverteilung der deutschen Bevélkerung im Mitteldeutschen Revier fiir 2023
(Abb. 3, linke Seite) zeichnet eine Urnenform nach. Die nach unten schmaler werdende
Form weist zum einen auf eine dltere Bevolkerung hin, aber auch auf eine langfristig
schrumpfende Bevélkerungszahl (Benesch-Jenkner 2020). Die geschlechterspezifische
Altersverteilung variiert erst ab Altersgruppen tber 60 Jahre, dann Uberwiegt der weibliche
Anteil. Des Weiteren féllt eine vergleichsweise niedrige Anzahl der 15- bis unter 18-Jahrigen
und der 18- bis 20-Jahrigen auf, eine fir den Arbeitsmarkt besonders relevante Gruppe.
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Grund dafir sind geburtenschwache Jahrgange Ende der 1990er- und Anfang der 2000er-
Jahre.

Die Altersstruktur der auslandischen Bevélkerung im Mitteldeutschen Revier zeichnet ein
ganz anderes Bild (Abb. 3, rechte Seite). Die auslandische Bevolkerung hat einen deutlich
jungeren Altersdurchschnitt, was an der gro3en Personenzahl in den Altersgruppen zwi-
schen 20 und 40 Jahren liegt und zudem auch den positiven Saldo der natirlichen Bevél-
kerungsentwicklung erklart. AuBerdem ist die ausléandische Bevdlkerung im Mitteldeutschen
Revier uberwiegend ménnlich, da ab 20 Jahren der ménnliche Bevdlkerungsanteil groRer ist.

Aus dieser Gegenuberstellung kann geschlussfolgert werden, dass eine eher junge ausléan-
dische Bevolkerung genau die Personengruppe ist, die es fir einen Gegentrend in einer
immer alter werdenden Gesellschaft braucht. Junge Menschen im erwerbsfahigen Alter sind
zudem &ufRerst relevant fur den Arbeitsmarkt.

Altersverteilung der deutschen und auslandischen Bevilkerung im
Mitteldeutschen Revier (Anzahl, 2023}
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2. Soziale Lage

Anhand ausgewahlter Kennzahlen wird in diesem Kapitel die soziale Lage der ausléndischen
Bevdlkerung untersucht. Es wird erértert, in welcher Form auslandische Personengruppen
auf Unterstiitzungsleistungen angewiesen sind und wie diese Entwicklungen einzuordnen
sind. Die Erwerbslosenquote der auslandischen Bevélkerung ist seit 2017 kontinuierlich ge-
sunken, in jingster Zeit jedoch aufgrund neuer Migrationsbewegungen im Zusammenhang
mit dem Ukrainekrieg wieder gestiegen. Darlber hinaus sind ausléndische Kinder tberpro-
portional haufig von Kinderarmut im Sinne des SGB-II-Bezugs betroffen.

In der Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit sind Erwerbslose nicht mit Arbeitslosen gleich-
zusetzen, dies trifft auch fir die auslandische Bevolkerung zu. Dies ergibt sich aus dem Um-
stand, dass eine Person als erwerbslos gemeldet ist und deshalb zur Erwerbslosen-Quote
(ELB-Quote) gezahlt wird. Ist die statusrelevante Lebenslage der Person ,nicht arbeits-
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Abb. 3:
Quelle: Regionalstatistik,
eigene Berechnung BiSMit



Stand: April 2025

Seite 10 von 27

suchend”, z. B. wegen einer Qualifizierungsmafinahme oder Ausbildung, dann wird sie nicht
zu den Arbeitslosen hinzugerechnet und tritt in der Arbeitslosenquote nicht in Erscheinung
(Hartmann et al. 2015). Aus diesem Grund variieren beide Werte und in der Regel ist die
ELB-Quote héher als die Arbeitslosenquote.

Nur ein bestimmter Personenkreis der ausléandischen Bevdlkerung kann Birgergeld nach
dem SGB Il beziehen und wird in der ELB-Quote abgebildet. Dazu gehdren einerseits Ange-
hdrige anderer EU-Staaten im Alter von 15 bis 65 Jahren, die dauerhaft in Deutschland leben
und erwerbslos sowie hilfebedurftig sind (Bundesagentur fir Arbeit 2025). Gefllichtete aus
der Ukraine werden zu dieser Gruppe gezahlt. Personen aus anderen Landern (Drittstaaten)
kénnen nur mit bestimmten Aufenthaltstiteln3 Birgergeld beziehen. Die Erwerbslosenquote
der ausléandischen Bevodlkerung bezieht die auslandischen Erwerblosen auf die Gesamtzahl
der auslandischen Erwerbspersonen, welche zwischen 15 und 65 Jahre alt sind (siehe Abb.
4).4

Anteil von erwerbsfahigen Leistungsberechtigten unter der auslandischen
Bevilkerung (in %)

Abb. 4:
10 Quelle: Statistik der
Bundesagentur fir Arbeit,
0 eigene Berechnung BiSMit
2013

Innerhalb des Reviers ist die Varianz der ELB-Quote grof3, z. B. liegt die ELB-Quote im Jahr
2017 zwischen 16,9 % im Burgenlandkreis und 46,3 % in Halle (Saale). Dennoch folgt die
Entwicklung der ELB-Quote in allen Revierkommunen von 2014 bis 2021 dem gleichen
Trend. Seit 2017 sinkt die Zahl der Erwerbslosen in der auslandischen Bevdlkerung, was

u. a. fir eine Integration in den Arbeitsmarkt spricht. Sogar im ersten Corona-Pandemiejahr
zwischen 2020 und 2021 sind weniger Personen der auslandischen Bevolkerung auf Biirger-
geld angewiesen.

3 Dazu zahlen Menschen, die eine Aufenthalts- 4 Die ELB-Quote fir 2023 ist vorlaufig, da hier
erlaubnis nach 87f.,16ff. AufenthG oder eine teilweise noch keine aktuellen Bevolkerungs-
Niederlassungserlaubnis nach 889,26 AufenthG daten vorliegen. Aufgrund anhaltender Zu-
besitzen. Ebenfalls gehéren humanitéar Gefluch- wanderung fihrt die Verwendung nicht aktueller
tete nach Genfer Flichtlingskonvention und Bevdlkerungszahlen tendenziell zu einer
subsidiar Schutzberechtigte zu diesem Per- Uberzeichnung der ELB-Quote fiir Auslander und
sonenkreis (beta Institut 2024). der ELB-Quote insgesamt (Statistik der

Bundesagentur fur Arbeit 2024)
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Der gro3e Anstieg der ELB-Quote ab 2021 steht im direkten Zusammenhang mit Gefliich-
teten aus der Ukraine, die dhnlich wie EU-Staatsangehdorige Birgergeld beziehen kdnnen.
Innerhalb des Reviers féllt dieser Anstieg sehr unterschiedlich aus, es zeichnen sich drei
Gruppen von Kommunen ab.

In den kreisfreien Stadten Halle (Saale) und Leipzig steigt die Quote nur gering ab 2022 an.
In den Landkreisen Anhalt-Bitterfeld, Mansfeld-Sidharz, Nordsachsen und Saalekreis ist der
Anstieg der ELB-Quote zwischen 2021 und 2023 mit 3,5 bis 8,1 Prozentpunkten deutlicher
erkennbar. Die dritte Gruppe, bestehend aus den Landkreisen Altenburger Land, Leipzig und
dem Burgenlandkreis, zeigt einen tberdurchschnittlichen Anstieg der letzten beiden Betrach-
tungsjahre, welcher zwischen 14,3 und 19,4 Prozentpunkten liegt.

Am Zeitverlauf kann abgelesen werden, dass die Inanspruchnahme des Biirgergelds sinkt.
Dies kann positiv bewertet werden, da sich fiir einen wachsenden Anteil der auslandischen
Bevdlkerung der Status der Erwerbslosigkeit und Hilfebediirftigkeit verandert hat. Schluss-
folgernd verbesserte sich im Zeitverlauf die 6konomische Lage der auslandischen Bevol-
kerung im Mitteldeutschen Revier, wenn auch der Anteil zwischen den Kommunen sehr
schwankt.

Wie bereits erlautert, wird nicht jede Person, die erwerbslos ist, auch als arbeitssuchend
registriert und ist demzufolge auch nicht in der Arbeitslosenstatistik aufgenommen. Zudem
bezieht die Arbeitsmarktstatistik der Bundesagentur fir Arbeit die Arbeitslosenquote nur auf
den Teil der auslandischen Bevélkerung, der in Deutschland eine Arbeitnehmertatigkeits
austben darf.

Arbeitslosenguote der auslandischen Bevélkerung (in %)
50

40

30  ——— .
"_—4—4—____\___._1___‘._________-
20 — e = —
—_—
10
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Landkreis Anhalt-Biterizid

Aufgrund von Datenliicken fiir die Jahre 2017 und 2018 ist der Betrachtungszeitraum in Ab-
bildung 5 von 2019 bis 2023. Hier variiert die Arbeitslosenquote der auslandischen Bevél-
kerung innerhalb des Reviers ebenfalls, allerdings lag sie in allen Kommunen unterhalb der
ELB-Quote. Dies zeigt sich besonders bei der Stadt Halle (Saale). Im Jahr 2019 liegt die

5 Es gelten dafir die gleichen Voraussetzungen,
wie fiir die Inanspruchnahme des Birgergelds.
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Abb. 5:
Quelle: Regionalstatistik
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Arbeitslosenquote 13,8 Prozentpunkte unter der ELB-Quote. Die Griinde, warum auslan-
dische Personen, die Birgergeld beziehen, nicht arbeitssuchend gemeldet sind, kénnen
Erwerbstatigkeit, Ausbildung und Qualifizierung oder Nicht-Erwerbstéatigkeit, wie z. B. Ar-
beitsunfahigkeit oder Elternzeit sein (Hartmann et al. 2015). Durch Migration aus der Ukraine
ab Februar 2022 stieg die Arbeitslosenquote der auslandischen Bevolkerung erneut und liegt
im Revier zwischen 14,3 % im Burgenlandkreis und 34,1 % in Landkreis Altenburger Land
und Mansfeld-Sidharz.® In diesen beiden Kommunen ist jede dritte auslandische Person, die
eine Arbeitnehmertétigkeit austiben darf, arbeitssuchend und steht dem Arbeitsmarkt po-

tenziell zur Verfigung.

Kinderarmut - Anteil der auslandischen Kinder, die Sozialgeld nach SGB I
erhalten (in %)

Eine weitere Personengruppe, die in den Blick genommen werden soll, sind ausléndische
Kinder unter 15 Jahren. Untersuchungen aus der Stadt Halle (Saale) zeigen, dass junge
Menschen mit Migrationshintergrund nahezu doppelt so haufig von finanziellen Sorgen im

Elternhaus berichten wie ihre Altersgenossen ohne Migrationshintergrund (Fehser et al.
2024, S. 32). Wenn ihre Eltern Birgergeld beziehen, leben sie mit ihnen in einer Bedarfs-
gemeinschaft und kénnen direkt oder indirekt Leistungen’ nach dem SGB Il beziehen. In

direkter Form spricht man dann von nicht erwerbsféhigen Leistungsberechtigten (NEF).
Wenn nur die Eltern Leistungen erhalten, gelten sie als Nichtleistungsberechtigte (NLB) unter
15 Jahren. Diese Kinder und ihre Familien sind hilfebedurftig und von Armut im Sinne des

SGB-lI-Bezugs betroffen.

6 Bei der Berechnung der Arbeitslosenquote der
Auslénderinnen und Auslander beziehen sich
Zéahler und Nenner nicht auf den gleichen
Zeitraum. Die Erwerbstétigenzahlen liegen nicht
monatsaktuell vor. ,Es muss deshalb eine
BezugsgrofRe aus verschiedenen Statistikquellen
mit unterschiedlichen Datenbestéanden und

Schéatzelementen gebildet werden.” (Bundes-
agentur fur Arbeit 2017, S. 5)

7 Die verfligbaren Statistiken beziehen sich auf
den Bezug von Sozialgeld nach SGB II. Seit 2023
wurde diese Leistung durch das Birgergeld er-
setzt. Da die Berechnungsmethoden nicht direkt
vergleichbar sind, endet die vorliegende Daten-
reihe im Jahr 2022.
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Abb. 6:
Quelle: Bertelsmann Stiftung,
Wegweiser Kommune
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In Abbildung 6 wird die Kinderarmut unter ausléandischen Kindern von 0 bis unter 15 Jahren
dargestellt.8 Festzustellen ist, dass im Mitteldeutschen Revier durchschnittlich jedes zweite
auslandische Kind von Armut betroffen ist und in direkter oder indirekter Form Unter-
stiitzungsleistungen erhalt.

~LArmut bedeutet weniger soziale Teilhabe und geringere Bildungschancen sowie eine héhere
Wahrscheinlichkeit, keinen Schulabschluss oder keine Ausbildung zu erhalten.” (Fratzscher
2023). Um den Kindern eine gute Zukunft zu erméglichen, ist es wichtig, sie mit Investitionen
in Bildung besonders zu unterstiitzen.

Bildung spielt eine zentrale Rolle fiir die Integration und gesellschaftliche Teilhabe. Im Fol-
genden werden die Bildungsangebote von friihkindlicher Bildung bis zur Erwachsenenbil-
dung einschlieBlich deren Inanspruchnahme durch die ausléandische Bevélkerung dargestellt.
Studien zeigen (z. B. Sachverstandigenrat fiir Integration und Migration 2024), dass insbe-
sondere die frihkindliche Betreuung eine wichtige Rolle fiir den Spracherwerb und die so-
ziale Integration auslandischer Kinder spielt. Auch an allgemeinbildenden Schulen ist die
Zahl auslandischer Schilerinnen und Schiiler in den vergangenen Jahren deutlich gestiegen,
was neue Herausforderungen, aber auch Chancen fiir das Bildungssystem mit sich bringt. In
der Erwachsenenbildung nehmen Integrationskurse eine Schlusselrolle ein, da sie neben
Sprachkenntnissen auch Wissen Uber das gesellschaftliche und rechtliche System
vermitteln.

Viele auslandische Kinder profitieren von der Kindertagesbetreuung durch Kontakt zu Gleich-
altrigen, Spracherwerb und einem gesicherten Tagesablauf (ebd. 2024). Darum ist es von
Vorteil, wenn auslandische Kinder bereits vor Schuleintritt am Angebot der frihkindlichen Bil-
dung teilhaben. Die amtliche Statistik der Kindertagesbetreuung erfasst nicht die Nationalitat
bzw. Herkunft der Kinder, sondern definiert die Herkunft der Eltern. Unterschieden wird nur
zwischen Kindern, deren beide Elternteile Deutsche sind, und Kindern mit auslandischer
Herkunft mindestens eines Elternteils. Auf dieser Grundlage lassen sich keine prazisen Aus-
sagen zur Betreuung auslandischer Kinder treffen, da in dieser Statistik auch deutsche Kin-
der mit mindestens einem auslandischen Elternteil erfasst werden (Statistisches Bundesamt
2025b). Die Analyse dieser Gruppe soll einen Uberblick dariiber geben, in welchem Umfang
frihkindliche Bildungsangebote von Familien genutzt werden, die nicht ausschlie3lich die
deutsche Staatsangehorigkeit besitzen.

Die Abbildung 7 zeigt fiir den Zeitraum von 2014 bis 2023 den Anteil der Kinder mit mindes-
tens einem Elternteil ausléandischer Herkunft an allen betreuten Kindern in 6ffentlich gefor-

8 Bezieher von Kinderzuschlag sind nicht erfasst
(Bertelsmann Stiftung 2025).
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derter Kindertagespflege®. Die Anteilsverteilung der Revierkommunen ist vergleichbar mit
dem auslandischen Bevélkerungsanteil und zeichnet daher ein ahnliches Bild wie bei der
Bevdlkerungsentwicklung. Mit steigendem auslandischen Bevoélkerungsanteil steigt ebenso
der Anteil der betreuten Kinder, was dafir spricht, dass frihkindliche Betreuungsangebote
von dieser Bevdlkerungsgruppe auch genutzt werden. Dieser steigende Anteil beférdert auch
die Diversitat in 6ffentlicher Kindertagespflege, was sich positiv auf die interkulturelle Kompe-
tenz der Kinder insgesamt auswirken kann. Kommunen kénnen nur durch eigene Erhebun-
gen genauere Daten Uber die Betreuungsquotel® auslandischer Kinder erlangen und davon
gezielte Malinahmen, auch mit dem Hinblick auf Chancengleichheit, ableiten. Im Grunde
kénnen auslandische Eltern vom Betreuungsangebot profitieren, da sie die gewonnene Zeit
anderweitig nutzen kénnen, z. B. um Sprach- oder Integrationskurse zu besuchen oder je
nach rechtlicher Grundlage einer Arbeit nachgehen diirfen (Sachverstéandigenrat fiir Integra-
tion und Migration 2024).

Anteil betreuter Kinder in dffentlicher Kindertagespflege mit mind. einem
auslandischem Elternteil (in %)

tn

—
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In Abbildung 8 wird die Verteilung aller ausléandischen Schilerinnen und Schiiler auf alle
Schulformentt im Jahr 2022 fir die jeweiligen Kommunen dargestellt. Anhand dessen
kénnen Aussagen Uber die besuchten Schulformen getroffen werden und welche Bildungs-
ziele der Schilerinnen und Schiiler angestrebt werden. In Deutschland gilt die Schulpflicht
fur alle Kinder, einschlieZlich auslandischer Kinder. Da auch viele Kinder und Jugendliche
unter 18 Jahre durch die Migrationsbewegungen seit 2015 nach Deutschland kamen, be-
deutete dies einen Zuwachs an neuen Schilerinnen und Schiilern ohne deutsche Sprach-

9 Dies umfasst die offentliche Kindertages- 11 Zu Schularten mit mehreren Bildungsgangen
betreuung (KiTa) und offentlich geférderte werden Ober-, Sekundar- und Regelschulen
Kindertagespflege (Tagesmuitter/-vater). gezahlt, die einen Hauptschul- und mittleren

10 Die Betreuungsquote gibt die Anzahl der Abschluss ermdglichen, und in Sachsen-Anhalt
betreuten Kinder je 100 Kinder der gleichen auch der Gemeinschaftsschulzweig an Sekundar-
Altersgruppe in der Bevdlkerung oder einer schulen. Zu integrierten Gesamtschulen zahlen in
Bevolkerungsgruppe an (Statistische Amter des Sachsen-Anhalt und Thiringen auch

Bundes und der Lander 2025). Gemeinschaftsschulen.
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Abb. 7:
Quelle: Regionalstatistik
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kenntnisse. Dies fiihrte zu Herausforderungen auf allen Seiten und verlangte neue pada-
gogische Konzepte und Herangehensweisen.

Im Jahr 2014 befanden sich in Schulen des Mitteldeutschen Reviers 5.417 auslandische
Schilerinnen und Schuler, deren Anzahl sich bis 2016 auf 9.966 fast verdoppelt hat. Erst im
Jahr 2022 stieg aufgrund des Zuzugs aus der Ukraine die Anzahl der ausléndischen Schu-
lerinnen und Schiler erneut tiberdurchschnittlich an. Mit einem Zuwachs von 6.157 zum Vor-
jahr, ein Anstieg um 40 %, besuchten 2022 nun 21.782 auslandische Schilerinnen und
Schuler eine allgemeinbildende Schule im Mitteldeutschen Revier.

Werteillung auslandischer Schiler:iinnen iber die jeweiligen Schulformen
(2022, in %)

Abb. 8:
Quelle: Regionalstatistik,
eigene Berechnung BiSMit
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Das Bildungsangebot wird in Ganze ausgeschopft, da auslandische Schilerinnen und Schii-
ler in allen Schulformen vertreten sind. Der Uberwiegende Anteil wurde 2022 an den weiter-
fuhrenden Schulen unterrichtet, dazu zéhlen Schularten mit mehreren Bildungsgéngen,
Gymnasien und integrierte Gesamtschulen. Die davon wichtigsten weiterfiihrenden Schul-
formen waren je nach Bundesland die Ober-, Sekundar- oder Regelschulen, welche statis-
tisch als Schularten mit mehreren Bildungsgangen erfasst werden. Des Weiteren besuchten
im Jahr 2022 zwischen einem Achtel bis einem Viertel der auslandischen Schilerinnen und
Schuler ein Gymnasium. Dieser Anteil ist im Vergleich zum Vorjahr in nahezu allen Revier-
kommunen gestiegen. Im Zeitverlauf seit 2014 werden ebenso integrierte Gesamtschulen,
wozu in Sachsen-Anhalt und Thiringen Gemeinschaftsschulen zéhlen, haufiger als Schul-
form gewahlt.

Die erworbenen Schulabschlisse ausléandischer Schilerinnen und Schiler fur 2023 werden
in Abbildung 9 dargestellt. Die Daten miissen fir jedes Bundesland separat betrachtet wer-
den, da in der Schulabschlussstatistik Sachsens nur jene Absolventinnen und Absolventen

sowie Abgéngerinnen und Abgénger erfasst werden, deren Herkunftssprache nicht oder
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nicht ausschlieRlich Deutsch ist.22 In Sachsen-Anhalt wiederum wird nach Nationalitéat unter-
schieden und die Schulabschliisse auslandischer Schilerinnen und Schiiler erhoben.13

In den sachsischen Revierkommunen verlieRen die meisten Schiilerinnen und Schiler,
deren Herkunftssprache nicht oder nicht ausschlie3lich Deutsch ist, die Schule mit einem
mittleren Schulabschluss. In der Stadt Leipzig war der Anteil derer mit allgemeiner Hoch-
schulreifel4 sogar gréRer als der Anteil derer ohne und mit Hauptschulabschluss zusammen.
Neben dem groRRen Anteil erfolgreicher Absolventinnen und Absolventen, deren Mutter-
sprache nicht oder nicht ausschlie3lich Deutsch ist, sollten auch Abgéngerinnen und Ab-
ganger ohne Hauptschulabschluss in den Blick genommen werden. Dies gilt auch fir die
Revierkommunen Sachsen-Anhalts. Fir das Jahr 2023 war unter allen ausléndischen Schu-
lerinnen und Schulern, die die Schule verlassen haben, der Anteil derer ohne Hauptschulab-
schluss mitunter am héchsten, wie im Landkreis Anhalt-Bitterfeld und dem Burgenlandkreis
mit ca. 60 %. Noch im Vorjahr lag der Anteil in beiden Kommunen weitaus niedriger, im
Landkreis Anhalt-Bitterfeld bei 16,7 % und im Burgenlandkreis bei 33,3 %. Diese Schwan-
kungen zeigen sich auch bei anderen Schulabschliissen in den Revierkommunen Sachsen-
Anhalts in den zurtickliegenden Jahren.

Schulabschlussquote der auslandischen Schilerinnen und Schiler
{in %, Schuljahr 2022/23)
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Abb. 9:
Quelle: Statistische Landes-
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Es ist positiv hervorzuheben, dass ausléandische Schilerinnen und Schiler bzw. jene, deren
Muttersprache nicht oder nicht ausschlieflich Deutsch ist, im Jahr 2023 zum groften Teil die
Schule erfolgreich mit einem Schulabschluss beendeten. In Summe waren es 1.209 Absol-
ventinnen und Absolventen. Der Erwerb von Bildungsabschliissen ist ein wichtiger Schritt fur
die Integration und verbessert zudem die Aufstiegschancen. Am Ende gilt es fur Abgéngerin-
nen und Abganger ohne Hauptschulabschluss, diese im Ubergangssystem weiter zu bilden,

12 Dieses Merkmal ist eine freiwillige Angabe der 14 In Leipzig befindet sich die einzige Inter-
Schuler/-innen bzw. deren Erziehungs- national School Mitteldeutschlands mit ca. 1.050
berechtigten. Schiilerinnen und Schilern aus 77 Landern.

13 Der Titel in Abbildung 9 steht daher
stellvertretend fiir die deutlich komplexere
statistische Erfassung.
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sie auf eine Berufsaushildung vorzubereiten und sie bestenfalls zu einem Schulabschluss zu
fuhren.

Ein wichtiges Bildungsangebot fiir Neuzugewanderte sind Integrationskurse. Vermittelt wer-
den sowohl die deutsche Sprache sowie Grundlagen des Rechts, der Geschichte und der
deutschen Kultur. Neuzugewanderte mit Aufenthaltserlaubnis haben das Recht, einen Inte-
grationskurs zu besuchen. Wenn sie sich nicht auf einfache bzw. ausreichende Art verstan-
digen kdnnen, ist die Teilnahme verpflichtend (Bundesamt fur Migration und Fliichtlinge
2025a). Angeboten werden Integrationskurse bei verschiedenen Bildungstragern, unter an-
derem auch bei den kommunalen Volkshochschulen. In Abbildung 10 wird die Anzahl der
Austritte von Integrationskursen von 2019 bis 2023 dargestellt.

Awustritte aus Integrationskursen (Anzahl)
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Diese Kennzahl ,gibt Auskunft Uber die Anzahl der Integrationskursteilnehmenden, bei
denen ein Kursaustritt festgestellt wurde, d. h. Personen, bei denen sowohl ein DTZ15-
Testergebnis als auch ein Testergebnis des LID16 vorliegt.” (Bundesamt fiir Migration und
Fliichtlinge 2025b).

Zwischen 2019 und 2021 war die Anzahl der Austritte zwar sinkend, was sich in den kreis-
freien Stadten Halle (Saale) und Leipzig besonders deutlich zeigt. Dies ist unter anderem auf
die Auswirkungen der Corona-Pandemie zuriickzufiihren. Wahrend der Lockdowns wurden
zahlreiche Sprachkurse ausgesetzt, da Prasenzunterricht nicht mehr méglich war — viele
Zugewanderte mussten ihre Integrationskurse abbrechen (Hofbauer Pérez 2022). Aktuell
besteht ein anhaltender Bedarf des Kursangebots, was steigende Austrittszahlen seit 2021
beweisen. Dies ist auf die gro3e Zahl der Kursteilnehmenden aus der Ukraine zuriickzufiih-
ren (Bundesamt fur Migration und Fliichtlinge 2025b). Mit der kontinuierlichen Gewahrleis-

15 DTZ - Deutsch Test fiir Zuwandernde 16 LID — Leben in Deutschland Test
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Abb. 10:
Quelle: Integrationskurs-
geschaftsstatistik
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tung von Integrationskursen an gut erreichbaren Standorten, auch in landlichen Raumen,
wird ein wichtiger Beitrag fir die Integration geleistet.

4.Ubergang Schule — Studium — Beruf

Der Ubergang von der Schule oder dem Studium in den Beruf stellt einen wesentlichen
Schritt in der Bildungs- wie auch Erwerbsbiografie dar. Fur die Arbeits- und Fachkréaftesiche-
rung im Strukturwandel ist es von zentraler Bedeutung, dass in der Region eine Bandbreite
an Nachwuchskraften fir unterschiedliche Anforderungsniveaus (siehe Kap. 5) vorhanden
ist. In Anbetracht des demografischen Wandels werden diese Nachwuchsfachkrafte immer
weniger. In diesem Kapitel wird ein Blick darauf geworfen, welche Rolle die auslandische Be-
volkerung auf dem Ausbildungsmarkt spielt und inwieweit potenzielle auslandische Fachkraf-
te an Hochschulen im Revier studieren.

Daten zu Bewerberinnen und Bewerbern um eine duale Berufsausbildung werden von der
Bundesagentur fiir Arbeit (BA) erfasst. Ausbildungsinteressierte miissen sich dort aktiv aus-
bildungssuchend melden. Aus diesem Grund wird in der BA-Statistik nicht die Gesamtheit
aller Bewerberinnen und Bewerber eines Jahres abgebildet, dennoch ermdglicht die Daten-
lage einen Einblick in den Ausbildungsmarkt. In Abbildung 11 wird der Anteil der auslandi-
schen Bewerberinnen und Bewerber unter allen gemeldeten Bewerberinnen und Bewerbern
um eine duale Berufsausbildung von 2014 bis 2023 dargestellt.

Anteil der ausléandischen Bewerber/-innen fir Berufsausbildungsstellen an allen
Bewerber/-innen (in %)
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Im Zeitverlauf seit 2014 wird die wachsende Rolle auslandischer Bewerberinnen und Bewer-
ber sichtbar, deren Anteil insbesondere in den kreisfreien Stadten Halle (Saale) und Leipzig
anstieg. In der Stadt Leipzig war es im Jahr 2023 sogar fast jede fiinfte Person. Mit 18,8 %
liegt der Wert nah am nationalen Anteil von 19,3 % auslandischer Bewerberinnen und Be-
werbern fir eine duale Berufsausbildung.

In den Landkreisen des Mitteldeutschen Reviers lag deren Anteil im gleichen Jahr zwischen
2,3 % in Anhalt-Bitterfeld und 5 % in Mansfeld-Sudharz. In absoluten Zahlen waren dies 13
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Abb. 11:

Quelle: Statistik der Bundes-
agentur fur Arbeit, Sonder-
auswertung
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und 23 auslandische Bewerberinnen und Bewerber. In Zeiten vieler unbesetzter Ausbil-
dungsstellen sind insbesondere auslandische Bewerberinnen und Bewerber wichtig, um die
demografischen Lucken geburtenschwacher Jahrgénge abzumildern. Betrachtet man die
auslandischen Bewerberinnen und Bewerber als Zugewinn, lag dieser 2023 fur das Mittel-
deutsche Revier bei ca. 10 %.

Ein ahnlicher Zugewinn zeigt sich unter den Auszubildenden der dualen Berufsausbildung. In
Abbildung 12 wird die Anzahl aller auslandischer Auszubildender im Mitteldeutschen Revier
von 2014 bis 2022 dargestellt. Zuséatzlich sind die neu abgeschlossenen Ausbildungsver-
trage auslandischer Auszubildender abgebildet. Seit 2014 stieg die Anzahl der auslandi-
schen Auszubildenden jéhrlich an. Zwischen 2018 und 2020 zeigte sich ein leichter Rick-
gang der neu abgeschlossenen Ausbildungsvertrage, seit 2021 zeichnet sich ein wieder
steigender Trend ab.

Anzahl ausladndische Auszubildende in der dualen Berufsausbildung und neu
abgeschlossene Ausbildungsvertrage im Mitteldeutschen Revier
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Fur den Ausbildungs- wie auch Arbeitsmarkt im Mitteldeutschen Revier ist dieser weitere po-
sitive Trend wichtig, da in den nachsten Jahren viele Babyboomerl? aus dem Arbeitsleben
ausscheiden werden. Im Jahr 2022 lag der Anteil der Auslanderinnen und Auslander unter
den Auszubildenden bei 6,5 %, ohne die 1.540 weniger Ausbildungsstellen im Mitteldeut-
schen Revier besetzt wéaren.

17 ,Zu den Babyboomern zahlen hier die umfassten und in der gesamten Zeit nach dem
Jahrgange 1957 bis 1968, die zum Zeitpunkt der zweiten Weltkrieg zu den zahlenmafig groten
Geburt rund 1,2 Millionen und mehr Kinder gehorten.” (Pétzsch/zur Nieden 2024, S.26 ff.).
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Im Mitteldeutschen Revier gibt es eine Vielfalt an Fachhochschulen und Universitaten, die in
den Landkreisen Anhalt-Bitterfeld,*® Saalekreis und den Universitatsstadten Halle (Saale)
und Leipzig verortet sind. Auch fur viele Studierende aus dem Ausland sind diese Standorte
relevant. Im Wintersemester 2022/23 waren von den insgesamt 67.111 Studierenden im
Mitteldeutschen Revier 8.764 ausléndische Studierende, was einem Anteil von 13,1 %
entspricht. Die Abbildung 13 zeigt die Anteilsverteilung der Fachbereiche, in denen aus-
landische Studierende eingeschrieben sind. Diese Verteilung wird auch durch das Facher-
angebot der Hochschulen bestimmt. Dies zeigt sich besonders in den Landkreisen, hier gibt
es Fachhochschulen mit vorrangig technischen und naturwissenschaftlichen Studiengangen.
In den Universitatsstadten ist das Hochschulangebot breiter gefachert und wird von den
auslandischen Studierenden in voller Bandbreite genutzt.

Anteil der auslandischen Studierenden nach Fachbereichen (in %, WS 2022/23)
Landkreis Anhalt-Bitterfeld |
Landkreis Szalekres

Stadt Halle (Saale)

-

Abb. 13:
0% 20% 40% 0% BO% 100% Quelle: Regionalstatistik;
m Agrar- Forst- und Erndhrungswissensch., Veterinr B Gesteswissenschaften eigene Berechnung BiSMit
Humanmedizin/Gesundheitswisenschaften ngenieurwissenschaten
m Kunst, Kunstwissenschaft m Mathematk/Naturwissenhaten
m Rechts-, Wirishats und Sozialwissenhaten m Sport

Die Anzahl der auslandischen Studierenden im Mitteldeutschen Revier blieb in den vergan-
genen Jahren stabil und stieg sogar leicht an. Im Wintersemester 2022/23 waren es insge-
samt 20 % mehr ausléandische Studierende als noch im Wintersemester 2014/15. Auch in
Zeiten sinkender Studierendenzahlen werden auslandische Studierende zu einer wichtigen
Gruppe, die zum Erhalt vor allem kleinerer Hochschulstandorte beitragen. Darliber hinaus
sind sie eine gut ausgebildete Personengruppe, die fir den regionalen Arbeitsmarkt relevant
ist.

,Die Mehrheit der internationalen Studierenden kommt nach Deutschland, um hierzulande
MINT?9 zu studieren.” (Mostovova/Hetze 2018). Im Wintersemester 2022/23 waren im Mittel-
deutschen Revier 3.961 auslandische Studierenden in diesen Fachrichtungen
eingeschrieben, das ist ein Anteil von 21 % unter allen Studierenden in den Fachbereichen
Mathematik und Naturwissenschaften sowie Ingenieurswissenschaften. Insbesondere
auslandische Absolventinnen aus MINT-Fachern sind fir den Arbeitsmarkt im

18 Fir den Landkreis Anhalt Bitterfeld werden nur 19 Dazu zahlen Mathematik, Informatik,
die Studierenden der Hochschule Anhalt fur die Naturwissenschaften und Technik.
Studiengénge am Standort Kéthen erfasst.
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Strukturwandel besonders wichtig, da die inlandischen MINT-Studierendenzahlen in
Deutschland in den vergangenen Jahren gesunken sind.20

5. Arbeitsmarkt

Trotz der aktuellen konjunkturellen Schwache wird der Bedarf an Arbeits- und Fachkréaften im
Mitteldeutschen Revier mittel- bis langfristig bestehen bleiben. Eine zentrale Herausforde-
rung stellt der demografische Wandel dar: Wahrend viele Beschéftigte der Babyboomer-Ge-
neration bereits aus dem Erwerbsleben ausgeschieden sind oder dies in den kommenden
Jahren tun werden, gibt es nicht gentigend junge Menschen, um diese Stellen vollstandig
neu zu besetzen. Effizienzsteigerungen durch Digitalisierung und Technologisierung kénnen
diese Liicken nur bedingt ausgleichen. Daher kommt der auslandischen Bevélkerung eine
entscheidende Rolle fir die kinftige Entwicklung des Arbeitsmarktes zu (Mitteldeutscher
Rundfunk 2025). Dieses Kapitel untersucht, in welchem Umfang auslandische Arbeitskrafte
bereits zur Beschaftigungslage beitragen und welche Entwicklungen sich in den letzten
Jahren abgezeichnet haben.

Der Anteil der Auslénderinnen und Auslénder an allen Sozialversicherungspflichtig Beschéaf-
tigten (SvB) am Arbeitsort zwischen 2014 und 2023 wird in Abbildung 14 dargestellt. Die
Bezeichnung ,am Arbeitsort“ bedeutet, dass nur die SvB gezahlt werden, deren Arbeitsort in
den jeweiligen Kommunen des Mitteldeutschen Reviers liegt. Im gesamten Betrachtungs-
zeitraum stieg der Anteil auslandischer SvB in allen Revierkommunen. Der Anteil war 2014
noch bedeutend geringer und lag lediglich in der Stadt Leipzig und dem Saalekreis Uber 3 %.

Anteil der auslandischen sozialversicherungspflichtig Beschaftigten an allen
sozialversicherungspflicht Beschaftigten (in %)

10

[

Abb. 14:
Quelle: Regionalstatistik;
0 eigene Berechnung BiSMit

e Sitadt Ha

20 ,Wahrend der Anteil der MINT-Studien- Prozent noch auf 35,1 Prozent zunahm, ist dieser
absolventinnen und -absolventen an allen Anteil von 2015 bis 2022 wieder auf 32,5 Prozent
Hochschulabsolventinnen und -absolventen gesunken.” (Anger et al. 2024, S.22 ff.).

zwischen den Jahren 2005 und 2015 von 31,3
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Bis zum Jahr 2023 stieg der Anteil der auslandischen SvB kontinuierlich an und hat sich
mehr als verdoppelt. Ein besonderer Zuwachs ausléandischer SvB war ab 2021 zu
verzeichnen. Im Burgenlandkreis verdoppelte sich der Anteil der auslandischen SvB von
2020 bis 2022 tberdurchschnittlich von 5 % auf ca. 11 %.21 Der Anstieg auslandischer SvB
erklart sich zudem anhand gesunkener Quoten erwerbs- und arbeitsloser Auslanderinnen
und Auslander, welche sogar wahrend der Corona-Pandemie sanken. Im Jahr 2023 gab es
im gesamten Mitteldeutschen Revier 54.435 auslandische SvB. Ebenso wie bei der Zahl der
Auszubildenden sind die gewonnenen Arbeitskrafte als wichtiger Zuwachs fur die regionale
Wirtschaft zu betrachten.

Die Rolle ausléandischer Beschéaftigter wird in der Fachoffentlichkeit stark auf die Fachkréfte-
sicherung gelenkt. Dabei werden Arbeitskrafte aller Anforderungsniveaus?2 gesucht. Viele
Neuzugewanderte besaflRen bei der Ankunft in Deutschland keinen Berufsabschluss oder
keine Anerkennung ihrer im Ausland erworbenen Berufs- oder Studienabschliisse. Auf der
anderen Seite gibt es viele Studierende aus dem Ausland, die als Fachkrafte fiir komplexere
Tatigkeiten in Frage kommen. Ein genaueres Bild Giber das Anforderungsniveau der Berufs-
gruppen, in denen auslandische Beschaftigte 2014 und 2023 im gesamten Mitteldeutschen
Revier arbeiteten, wird in Abbildung 15 vermittelt.

Werteilung auslandische Beschaftigte nach Anforderungsniveau im
Mitteldeutschen Revier {in %)

3 2014 m 2023

Helfer Fachkraft Spezialist Experte ohne Angabezum

Anforderungsniveau

Der grof3te Anteil arbeite 2014 als Fachkraft, etwas mehr als ein Viertel der auslandischen
Beschaftigten waren in Berufen des Niveaus Spezialist oder Experte angestellt. Das Anfor-
derungsniveau auslandischer Beschéftigter hat sich innerhalb von zehn Jahren sichtbar ver-
andert. Im Vergleich arbeiteten 2023 mehr ausléandische Beschéftigte in Helfertétigkeiten,
wahrend der Anteil fiir Spezialist und Experte sank. Wiederum arbeitet 2023 ein noch gréR3e-

21 Diese Entwicklung ist zum einen auf die (Informationen auf Anfrage der Verwaltung des

Ubernahme von ca. 1.000 Uberwiegend aus-
landischen Beschéftigten der Firma Tonnies
zurtickzufiihren. Zum anderen setzt der Land-
kreis verstarkt auf MaBnahmen zur Integration in
den Arbeitsmarkt. Von den ca. 3.000 ukrainischen
Gefllichteten in der Stadt Zeitz wurde zudem eine
zeitnahe Arbeitsaufnahme vermutet.

Burgenlandkreises).

22 Helfer = Helfer- und Anlerntatigkeiten,
Fachkraft = fachlich ausgerichtete Tatigkeiten mit
Berufsabschluss, Spezialist = komplexe
Spezialistentatigkeiten wie Meister, Techniker
oder Bachelor, Experte = hoch komplexe
Tatigkeiten wie Studienberufe (Statistik
Bundesagentur fur Arbeit 2025)
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Abb. 15:

Quelle: Statistik der
Bundesagentur fir Arbeit;
Sonderauswertung flr BiSMit
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rer Anteil als 2014 als Fachkraft — damit arbeitet fast jede/r zweite auslandische Beschaftigte
2023 als ausgebildete Fachkraft.

Das Anforderungsniveau der deutschen Beschéftigten fiir 2014 und 2023 zeigt Abbildung 16.
Im Zehnjahresvergleich sind nur wenige Unterschiede erkennbar. Der iberwiegende Anteil
deutscher Beschéftigter arbeitete 2014 als Fachkraft und jeweils ca. 10 % in Berufen als Hel-
fer, Spezialist oder Experte. Deren Anteil stieg zwischen 2014 und 2023 um 1 bis 3 Prozent-
punkte — demgegeniiber sank der Anteil der Fachkréfte. Trotzdem arbeiten mehr als die
Halfte der deutschen Beschéftigten im Mitteldeutschen Revier als Fachkraft.

Verteilung deutscher Beschaftigter nach Anforderungsniveau im
Mitteldeutschen Revier (in %)

60 2014 2023

Zusammenfassend lasst sich feststellen, dass im Mitteldeutschen Revier ein erhebliches
Fachkraftepotenzial besteht, das unter auslandischen Beschaftigten sogar weiterwachst.
Allerdings sind auslandische Beschéftigte Gberproportional haufig in Helferberufen tatig.
Diese Entwicklung ist nicht ausschlie3lich auf die Qualifikation der Beschéaftigten zurtick-
zufuihren, sondern sollte auch im Kontext der Arbeitsmarktnachfrage betrachtet werden.

Der Strukturwandel im Mitteldeutschen Revier wird durch mehrere Faktoren beeinflusst,
wobei demografischer Wandel der starkste Treiber fir Gesellschaft und Wirtschatft ist
(Jackel/Merk 2023). Gleichzeitig hat sich die Gesellschaft in den zurlickliegenden zehn
Jahren durch Migrationsbewegungen spiirbar verédndert. Der Zuzug von Menschen aus dem
Ausland, insbesondere bedingt durch Flucht vor Krieg und Gewalt, hat nicht nur zu einem
Bevdlkerungszuwachs gefiihrt, sondern auch zur zunehmenden Diversitat beigetragen. Ins-
besondere in wachsenden Wirtschaftsbereichen wie der Technologiebranche, dem Gesund-
heitssektor und der Energiewirtschaft kann die auslandische Bevdlkerung eine Schliisselrolle
Ubernehmen, um die wirtschaftlichen Entwicklungen im Strukturwandel erfolgreich zu ge-
stalten.

Die sukzessive Integration der auslandischen Bevolkerung in Gesellschaft, ins allgemeine
und berufliche Bildungssystem und Wirtschaft I&sst sich mithilfe der vorliegenden Analyse fur
das Mitteldeutsche Revier datenbasiert nachvollziehen. Beruhend darauf ergeben sich fol-
gende Aussagen Uber die auslandische Bevélkerung im Revier:

Sie ist im Durchschnitt relativ jung im Vergleich zur Gesamtbevdlkerung im Revier und
befindet sich Giberwiegend im erwerbsfahigen Alter zwischen 15 bis 65 Jahren.
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Abb. 16:

Quelle: Statistik der
Bundesagentur fir Arbeit;
Sonderauswertung flr BiSMit
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Innerhalb der ausléandischen Bevoélkerung ist die natiirliche Bevdlkerungsentwicklung
positiv.

Der Grofteil der auslandischen Schilerinnen und Schiller verldsst die Schule mit einem
Schulabschluss.

Die Zahl auslandischer Auszubildender in der dualen Berufsausbildung steigt jahrlich.
Auslandische Studierende im Revier belegen Uberdurchschnittlich haufig MINT-Facher.
Der Anteil auslandischer Beschéftigter wachst kontinuierlich.

Im Zeitverlauf sinkt die Erwerbs- und Arbeitslosenquote der auslandischen Bevélkerung.

Folglich tragt die auslandische Bevdélkerung zur soziodemografischen und wirtschaftlichen
Stabilitat des Mitteldeutschen Reviers bei. Der Effekt zeigt sich am deutlichsten im Aus-
bildungs- und Arbeitsmarkt: Ohne die von ausléandischen Arbeitskréften besetzten Aus-
bildungs- und Arbeitsstellen wiirden erhebliche Liicken entstehen. Trotz positiver Entwick-
lungen bestehen weiterhin Herausforderungen, insbesondere bei der Anerkennung aus-
landischer Berufsqualifikationen, dem Zugang zu dualer Ausbildung und der gezielten For-
derung auslandischer Schilerinnen und Schiiler fir hdhere Bildungsabschlisse.

Gleichzeitig besteht weiterhin Potenzial und Handlungsbedarf fir eine starkere Integration in
den Arbeitsmarkt, was auch durch die Erwerbslosen- und Arbeitslosenquote deutlich wird.
Die sozialen Auswirkungen dieser Situation sind inshesondere fur auslandische Kinder spiir-
bar, da sie im Mitteldeutschen Revier tiberdurchschnittlich haufig von Armut im Sinne des
Bezugs von SGB-II-Leistungen betroffen sind. Dies kann sich — neben Sprachbarrieren —
negativ auf den Bildungserfolg und die spateren beruflichen Perspektiven auswirken. Wah-
rend in Stadten wie Leipzig und Halle (Saale) vor allem Themen wie der Zugang zu Wohn-
raum, Bildungsangeboten und sozialen Strukturen im Vordergrund stehen, kénnen landliche
Regionen gezielt Zuwanderung férdern, um in erster Linie dem demografischen Wandel ent-
gegenzuwirken. Dazu sind attraktive Arbeitsbedingungen, eine gezielte Willkommenskultur
und Unterstiitzungsangebote fiir Unternehmen erforderlich. Um die Teilhabe- und Aufstiegs-
chancen der gesamten auslandischen Bevélkerung zu verbessern, sind allem voran Investi-
tionen in Bildung eine wichtige Stellschraube.

Die vorliegende Datenanalyse macht zudem die strukturellen Unterschiede innerhalb des
Mitteldeutschen Reviers sichtbar. So konzentriert sich das migrantische Leben vor allem in
den kreisfreien Stadten Halle (Saale) und Leipzig — dort lebt mehr als die Halfte aller Migran-
tinnen und Migranten des Reviers. In urbanen Raumen ergeben sich daher andere Heraus-
forderungen als in landlichen Gebieten. Dennoch sollten auch die l&andlichen Regionen in die
integrations-, bildungs- und arbeitsmarktpolitischen Uberlegungen einbezogen werden. Eine
starkere regionale Zusammenarbeit — beispielsweise im Bereich Wirtschaft und Fachkrafte-
sicherung — kdnnte dazu beitragen, die Potenziale der Migration besser zu nutzen und mit
gemeinsamen MalRnahmen zu gestalten. Um die Potenziale der auslandischen Bevélkerung
fur den Strukturwandel voll auszuschépfen, sind koordinierte MaRnahmen notwendig, die
Bildung, Arbeitsmarktintegration und regionale Entwicklungsstrategien zusammenfiihren.
Eine gezielte Vernetzung aller relevanten Akteure kann entscheidend dazu beitragen, lang-
fristige Losungen fir die wirtschaftliche und gesellschaftliche Zukunft des Mitteldeutschen
Reviers zu entwickeln.
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	Der demografische Wandel sowie der zunehmende Fachkräftemangel stellen das Mittel-deutsche Revier vor tiefgreifende Herausforderungen im Strukturwandel. Während viele Erwerbstätige der Babyboomer-Generation bereits aus dem Arbeitsmarkt ausgeschieden s...
	Diese Analyse widmet sich der regionalen Entwicklung und Bedeutung der ausländischen Bevölkerung in den neun Revierkommunen des Mitteldeutschen Reviers. Sie ist ein Anwen-dungsbeispiel des Kennzahlenkatalogs (Jäckel/Rentzsch 2025) und zeigt, wie man e...
	Einführend wird die Bezugsgröße der ausländischen Bevölkerung statistisch und gesell-schaftlich definiert. In einzelnen Kapiteln werden die Daten thematisch analysiert. Neben der demografischen Entwicklung liegt ein besonderer Fokus auf der Fachkräfte...
	Diese Analyse liefert somit eine datengestützte Grundlage, um die Entwicklung der auslän-dischen Bevölkerung im Mitteldeutschen Revier in den vergangenen zehn Jahren besser zu verstehen. Die Ergebnisse verdeutlichen, dass die Zuwanderung und erfolgrei...
	Im öffentlichen Diskurs werden viele Begriffe verwendet für Menschen, die in einem anderen Land geboren wurden und im Laufe ihres Lebens nach Deutschland eingewandert sind bzw. es sich um Nachfahren jener Personen handelt. Bezeichnungen wie Ausländeri...
	Aufgrund der Vergleichbarkeit länderübergreifender Daten auf Kreisebene wurden für die Analyse überwiegend Daten amtlicher Statistiken verwendet. Diese unterscheiden Daten nach dem Merkmal der Staatsangehörigkeit in Deutsche und Ausländer. Die vorlieg...
	In der Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) wird ebenfalls nach Staatsangehörigkeit zwischen Deutschen und Ausländern unterschieden.  Wenn bezogen auf Daten der BA von ausländischen (Sozialversicherungspflichtigen) Beschäftigten sowie von Erwer...
	Die Gruppe der Menschen mit Migrationshintergrund ist deutlich größer als die der ausländischen Bevölkerung, da hierbei auch die die Herkunft der Eltern berücksichtigt wird. „Eine Person hat einen Migrationshintergrund, wenn sie selbst oder mindestens...
	Der Migrationshintergrund wird in der Statistik des Mikrozensus erhoben. Auf Kreisebene sind diese Daten statistisch weniger aussagekräftig, weshalb in dieser Analyse darauf verzichtet wird. Eine Ausnahme ergibt sich für betreute Kinder in öffentliche...
	Nach Empfehlung der Fachkommission der Bundesregierung zu den Rahmenbedingungen der Integrationsfähigkeit wurde anstelle der Unterscheidung nach Migrationshintergrund das Konzept der „Eingewanderten und ihre (direkten) Nachkommen“ vorgeschlagen (Fa...
	Für diese Analyse wurden Daten überwiegend von amtlichen Datenquellen wie den Statisti-schen Landesämtern, der Regionalstatistik, der Bildungsdatenbank sowie der Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) verwendet. Um die Lage und Entwicklung im Mit...
	Um die Lage der ausländischen Bevölkerung besser einordnen zu können, wurde teilweise zwischen deutschem und ausländischem Bevölkerungsteil unterschieden. Damit sollen keine Disparitäten hervorgehoben, sondern lediglich soziodemografische oder struktu...
	Sowohl die Daten zur Bevölkerungszahl als auch zur Altersstruktur der ausländischen Bevöl-kerung basieren auf der amtlichen Bevölkerungsstatistik des Statistischen Bundesamtes. Die laufende Fortschreibung des Bevölkerungsstandes geht immer vom Wert de...
	In den drei Bundesländern Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen wird nicht auf gleiche Weise die Zahl der ausländischen Schülerinnen und Schüler erhoben, welche die Schule mit oder ohne einen Abschluss verlassen. Während in Sachsen die Absolventinnen ...
	Die demografische Entwicklung im Mitteldeutschen Revier hat sich seit 2015 durch räumliche Wanderungsbewegungen, insbesondere durch Zuzug aus dem Ausland, verändert. Im länd-lichen Raum sind die Bevölkerungszahlen teilweise wieder gestiegen. Entsprech...
	Im Jahr 2014 betrug der Anteil der ausländischen Bevölkerung in Deutschland 7,5 % (Institut für Arbeit und Qualifikation der Universität Duisburg-Essen 2024). Im gleichen Jahr lag die-ser Anteil in allen Kommunen des Mitteldeutschen Reviers unter dem ...
	Abb. 1:
	Quelle: Regionalstatistik
	Grundlegend hat sich in allen Revierkommunen die Zahl der zur ausländischen Bevölkerung zählenden Personen seit 2014 mindestens verdoppelt. Lediglich in den kreisfreien Städten Halle (Saale) (14,3 %) und Leipzig (13,8 %) lag der Anteil der ausländisch...
	„Die Bevölkerungsdynamik beschreibt, wie sich Bevölkerungen in der Größe, Zusammen-setzung und räumlichen Verteilung im Zeitverlauf verändert.“ (Bundesministerium für wirt-schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 2014, S.4). Um die Zunahme des auslä...
	Der Saldo der natürlichen Bevölkerungsentwicklung berechnet sich aus der Summe der Lebendgeborenen und Gestorbenen. Dieser Saldo liegt bei den Revierkommunen überwie-gend im negativen Bereich (vgl. Jäckel/Merk 2023, S.18), es sterben mehr Menschen, al...
	Die räumliche Bevölkerungsbewegung wird auch als Wanderungssaldo bezeichnet und be-rechnet sich anhand der Summe aus Zu- und Fortzüge von Personen über die Gemeinde-grenzen. Ein positiver Saldo beschreibt, dass mehr Personen in die Kommune ziehen, als...
	Die Altersstruktur liefert wichtige Informationen zur demografischen Zusammensetzung der Bevölkerung, beispielsweise in Bezug auf die Verteilung zwischen Jung und Alt. Sie ist auch für den Arbeitsmarkt relevant, da die aus dem Arbeitsmarkt ausscheiden...
	Im Folgenden wird die Altersstruktur der deutschen und ausländischen Bevölkerung ver-glichen – unterschieden nach Geschlecht für das gesamte Mitteldeutsche Revier im Jahr 2023. Die Altersverteilung der deutschen Bevölkerung im Mitteldeutschen Revier f...
	Abb. 2:
	Quellen: Regionalstatistik und Statistische Landesämter Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen; eigene Berech-nung BiSMit
	Die Altersstruktur der ausländischen Bevölkerung im Mitteldeutschen Revier zeichnet ein ganz anderes Bild (Abb. 3, rechte Seite). Die ausländische Bevölkerung hat einen deutlich jüngeren Altersdurchschnitt, was an der großen Personenzahl in den Alters...
	Aus dieser Gegenüberstellung kann geschlussfolgert werden, dass eine eher junge auslän-dische Bevölkerung genau die Personengruppe ist, die es für einen Gegentrend in einer immer älter werdenden Gesellschaft braucht. Junge Menschen im erwerbsfähigen A...
	Anhand ausgewählter Kennzahlen wird in diesem Kapitel die soziale Lage der ausländischen Bevölkerung untersucht. Es wird erörtert, in welcher Form ausländische Personengruppen auf Unterstützungsleistungen angewiesen sind und wie diese Entwicklungen ei...
	In der Statistik der Bundesagentur für Arbeit sind Erwerbslose nicht mit Arbeitslosen gleich-zusetzen, dies trifft auch für die ausländische Bevölkerung zu. Dies ergibt sich aus dem Um-stand, dass eine Person als erwerbslos gemeldet ist und deshalb zu...
	Abb. 3:
	Quelle: Regionalstatistik, eigene Berechnung BiSMit
	Nur ein bestimmter Personenkreis der ausländischen Bevölkerung kann Bürgergeld nach dem SGB II beziehen und wird in der ELB-Quote abgebildet. Dazu gehören einerseits Ange-hörige anderer EU-Staaten im Alter von 15 bis 65 Jahren, die dauerhaft in Deutsc...
	Innerhalb des Reviers ist die Varianz der ELB-Quote groß, z. B. liegt die ELB-Quote im Jahr 2017 zwischen 16,9 % im Burgenlandkreis und 46,3 % in Halle (Saale). Dennoch folgt die Entwicklung der ELB-Quote in allen Revierkommunen von 2014 bis 2021 dem ...
	Abb. 4:
	Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, eigene Berechnung BiSMit
	Der große Anstieg der ELB-Quote ab 2021 steht im direkten Zusammenhang mit Geflüch-teten aus der Ukraine, die ähnlich wie EU-Staatsangehörige Bürgergeld beziehen können. Innerhalb des Reviers fällt dieser Anstieg sehr unterschiedlich aus, es zeichnen ...
	In den kreisfreien Städten Halle (Saale) und Leipzig steigt die Quote nur gering ab 2022 an. In den Landkreisen Anhalt-Bitterfeld, Mansfeld-Südharz, Nordsachsen und Saalekreis ist der Anstieg der ELB-Quote zwischen 2021 und 2023 mit 3,5 bis 8,1 Prozen...
	Am Zeitverlauf kann abgelesen werden, dass die Inanspruchnahme des Bürgergelds sinkt. Dies kann positiv bewertet werden, da sich für einen wachsenden Anteil der ausländischen Bevölkerung der Status der Erwerbslosigkeit und Hilfebedürftigkeit verändert...
	Wie bereits erläutert, wird nicht jede Person, die erwerbslos ist, auch als arbeitssuchend registriert und ist demzufolge auch nicht in der Arbeitslosenstatistik aufgenommen. Zudem bezieht die Arbeitsmarktstatistik der Bundesagentur für Arbeit die Arb...
	Aufgrund von Datenlücken für die Jahre 2017 und 2018 ist der Betrachtungszeitraum in Ab-bildung 5 von 2019 bis 2023. Hier variiert die Arbeitslosenquote der ausländischen Bevöl-kerung innerhalb des Reviers ebenfalls, allerdings lag sie in allen Kommun...
	Abb. 5:
	Quelle: Regionalstatistik
	Eine weitere Personengruppe, die in den Blick genommen werden soll, sind ausländische Kinder unter 15 Jahren. Untersuchungen aus der Stadt Halle (Saale) zeigen, dass junge Menschen mit Migrationshintergrund nahezu doppelt so häufig von finanziellen So...
	Abb. 6:
	Quelle: Bertelsmann Stiftung, Wegweiser Kommune
	In Abbildung 6 wird die Kinderarmut unter ausländischen Kindern von 0 bis unter 15 Jahren dargestellt.  Festzustellen ist, dass im Mitteldeutschen Revier durchschnittlich jedes zweite ausländische Kind von Armut betroffen ist und in direkter oder indi...
	„Armut bedeutet weniger soziale Teilhabe und geringere Bildungschancen sowie eine höhere Wahrscheinlichkeit, keinen Schulabschluss oder keine Ausbildung zu erhalten.“ (Fratzscher 2023). Um den Kindern eine gute Zukunft zu ermöglichen, ist es wichtig, ...
	Bildung spielt eine zentrale Rolle für die Integration und gesellschaftliche Teilhabe. Im Fol-genden werden die Bildungsangebote von frühkindlicher Bildung bis zur Erwachsenenbil-dung einschließlich deren Inanspruchnahme durch die ausländische Bevölke...
	Viele ausländische Kinder profitieren von der Kindertagesbetreuung durch Kontakt zu Gleich-altrigen, Spracherwerb und einem gesicherten Tagesablauf (ebd. 2024). Darum ist es von Vorteil, wenn ausländische Kinder bereits vor Schuleintritt am Angebot de...
	Die Abbildung 7 zeigt für den Zeitraum von 2014 bis 2023 den Anteil der Kinder mit mindes-tens einem Elternteil ausländischer Herkunft an allen betreuten Kindern in öffentlich geför-derter Kindertagespflege . Die Anteilsverteilung der Revierkommunen i...
	In Abbildung 8 wird die Verteilung aller ausländischen Schülerinnen und Schüler auf alle Schulformen  im Jahr 2022 für die jeweiligen Kommunen dargestellt. Anhand dessen können Aussagen über die besuchten Schulformen getroffen werden und welche Bildun...
	Abb. 7:
	Quelle: Regionalstatistik
	Im Jahr 2014 befanden sich in Schulen des Mitteldeutschen Reviers 5.417 ausländische Schülerinnen und Schüler, deren Anzahl sich bis 2016 auf 9.966 fast verdoppelt hat. Erst im Jahr 2022 stieg aufgrund des Zuzugs aus der Ukraine die Anzahl der ausländ...
	Das Bildungsangebot wird in Gänze ausgeschöpft, da ausländische Schülerinnen und Schü-ler in allen Schulformen vertreten sind. Der überwiegende Anteil wurde 2022 an den weiter-führenden Schulen unterrichtet, dazu zählen Schularten mit mehreren Bildung...
	Die erworbenen Schulabschlüsse ausländischer Schülerinnen und Schüler für 2023 werden in Abbildung 9 dargestellt. Die Daten müssen für jedes Bundesland separat betrachtet wer-den, da in der Schulabschlussstatistik Sachsens nur jene Absolventinnen und ...
	Abb. 8:
	Quelle: Regionalstatistik, eigene Berechnung BiSMit
	In den sächsischen Revierkommunen verließen die meisten Schülerinnen und Schüler, deren Herkunftssprache nicht oder nicht ausschließlich Deutsch ist, die Schule mit einem mittleren Schulabschluss. In der Stadt Leipzig war der Anteil derer mit allgemei...
	Es ist positiv hervorzuheben, dass ausländische Schülerinnen und Schüler bzw. jene, deren Muttersprache nicht oder nicht ausschließlich Deutsch ist, im Jahr 2023 zum größten Teil die Schule erfolgreich mit einem Schulabschluss beendeten. In Summe ware...
	Abb. 9:
	Quelle: Statistische Landes-ämter Sachsen und Sachsen-Anhalt, eigene Berechnung BiSMit
	Ein wichtiges Bildungsangebot für Neuzugewanderte sind Integrationskurse. Vermittelt wer-den sowohl die deutsche Sprache sowie Grundlagen des Rechts, der Geschichte und der deutschen Kultur. Neuzugewanderte mit Aufenthaltserlaubnis haben das Recht, ei...
	Diese Kennzahl „gibt Auskunft über die Anzahl der Integrationskursteilnehmenden, bei denen ein Kursaustritt festgestellt wurde, d. h. Personen, bei denen sowohl ein DTZ -Testergebnis als auch ein Testergebnis des LID  vorliegt.“ (Bundesamt für Migrati...
	Zwischen 2019 und 2021 war die Anzahl der Austritte zwar sinkend, was sich in den kreis-freien Städten Halle (Saale) und Leipzig besonders deutlich zeigt. Dies ist unter anderem auf die Auswirkungen der Corona-Pandemie zurückzuführen. Während der Lock...
	Abb. 10:
	Quelle: Integrationskurs-geschäftsstatistik
	Der Übergang von der Schule oder dem Studium in den Beruf stellt einen wesentlichen Schritt in der Bildungs- wie auch Erwerbsbiografie dar. Für die Arbeits- und Fachkräftesiche-rung im Strukturwandel ist es von zentraler Bedeutung, dass in der Region ...
	Daten zu Bewerberinnen und Bewerbern um eine duale Berufsausbildung werden von der Bundesagentur für Arbeit (BA) erfasst. Ausbildungsinteressierte müssen sich dort aktiv aus-bildungssuchend melden. Aus diesem Grund wird in der BA-Statistik nicht die G...
	Im Zeitverlauf seit 2014 wird die wachsende Rolle ausländischer Bewerberinnen und Bewer-ber sichtbar, deren Anteil insbesondere in den kreisfreien Städten Halle (Saale) und Leipzig anstieg. In der Stadt Leipzig war es im Jahr 2023 sogar fast jede fünf...
	In den Landkreisen des Mitteldeutschen Reviers lag deren Anteil im gleichen Jahr zwischen 2,3 % in Anhalt-Bitterfeld und 5 % in Mansfeld-Südharz. In absoluten Zahlen waren dies 13 und 23 ausländische Bewerberinnen und Bewerber. In Zeiten vieler unbese...
	Abb. 11:
	Quelle: Statistik der Bundes-agentur für Arbeit, Sonder-auswertung
	Ein ähnlicher Zugewinn zeigt sich unter den Auszubildenden der dualen Berufsausbildung. In Abbildung 12 wird die Anzahl aller ausländischer Auszubildender im Mitteldeutschen Revier von 2014 bis 2022 dargestellt. Zusätzlich sind die neu abgeschlossenen...
	Für den Ausbildungs- wie auch Arbeitsmarkt im Mitteldeutschen Revier ist dieser weitere po-sitive Trend wichtig, da in den nächsten Jahren viele Babyboomer  aus dem Arbeitsleben ausscheiden werden. Im Jahr 2022 lag der Anteil der Ausländerinnen und Au...
	Abb. 12:
	Quelle: Bildungsdatenbank
	Im Mitteldeutschen Revier gibt es eine Vielfalt an Fachhochschulen und Universitäten, die in den Landkreisen Anhalt-Bitterfeld,  Saalekreis und den Universitätsstädten Halle (Saale) und Leipzig verortet sind. Auch für viele Studierende aus dem Ausland...
	Die Anzahl der ausländischen Studierenden im Mitteldeutschen Revier blieb in den vergan-genen Jahren stabil und stieg sogar leicht an. Im Wintersemester 2022/23 waren es insge-samt 20 % mehr ausländische Studierende als noch im Wintersemester 2014/15....
	„Die Mehrheit der internationalen Studierenden kommt nach Deutschland, um hierzulande MINT  zu studieren.“ (Mostovova/Hetze 2018). Im Wintersemester 2022/23 waren im Mittel-deutschen Revier 3.961 ausländische Studierenden in diesen Fachrichtungen eing...
	Abb. 13:
	Quelle: Regionalstatistik; eigene Berechnung BiSMit
	Trotz der aktuellen konjunkturellen Schwäche wird der Bedarf an Arbeits- und Fachkräften im Mitteldeutschen Revier mittel- bis langfristig bestehen bleiben. Eine zentrale Herausforde-rung stellt der demografische Wandel dar: Während viele Beschäftigte...
	Der Anteil der Ausländerinnen und Ausländer an allen Sozialversicherungspflichtig Beschäf-tigten (SvB) am Arbeitsort zwischen 2014 und 2023 wird in Abbildung 14 dargestellt. Die Bezeichnung „am Arbeitsort“ bedeutet, dass nur die SvB gezählt werden, de...
	Abb. 14:
	Quelle: Regionalstatistik; eigene Berechnung BiSMit
	Bis zum Jahr 2023 stieg der Anteil der ausländischen SvB kontinuierlich an und hat sich mehr als verdoppelt. Ein besonderer Zuwachs ausländischer SvB war ab 2021 zu verzeichnen. Im Burgenlandkreis verdoppelte sich der Anteil der ausländischen SvB von ...
	Die Rolle ausländischer Beschäftigter wird in der Fachöffentlichkeit stark auf die Fachkräfte-sicherung gelenkt. Dabei werden Arbeitskräfte aller Anforderungsniveaus  gesucht. Viele Neuzugewanderte besaßen bei der Ankunft in Deutschland keinen Berufsa...
	Der größte Anteil arbeite 2014 als Fachkraft, etwas mehr als ein Viertel der ausländischen Beschäftigten waren in Berufen des Niveaus Spezialist oder Experte angestellt. Das Anfor-derungsniveau ausländischer Beschäftigter hat sich innerhalb von zehn J...
	Abb. 15:
	Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; Sonderauswertung für BiSMit
	Das Anforderungsniveau der deutschen Beschäftigten für 2014 und 2023 zeigt Abbildung 16. Im Zehnjahresvergleich sind nur wenige Unterschiede erkennbar. Der überwiegende Anteil deutscher Beschäftigter arbeitete 2014 als Fachkraft und jeweils ca. 10 % i...
	Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass im Mitteldeutschen Revier ein erhebliches Fachkräftepotenzial besteht, das unter ausländischen Beschäftigten sogar weiterwächst. Allerdings sind ausländische Beschäftigte überproportional häufig in Helferbe...
	Der Strukturwandel im Mitteldeutschen Revier wird durch mehrere Faktoren beeinflusst, wobei demografischer Wandel der stärkste Treiber für Gesellschaft und Wirtschaft ist (Jäckel/Merk 2023). Gleichzeitig hat sich die Gesellschaft in den zurückliegende...
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	 Sie ist im Durchschnitt relativ jung im Vergleich zur Gesamtbevölkerung im Revier und befindet sich überwiegend im erwerbsfähigen Alter zwischen 15 bis 65 Jahren.
	Abb. 16:
	Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; Sonderauswertung für BiSMit
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	 Die Zahl ausländischer Auszubildender in der dualen Berufsausbildung steigt jährlich.
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	 Der Anteil ausländischer Beschäftigter wächst kontinuierlich.
	 Im Zeitverlauf sinkt die Erwerbs- und Arbeitslosenquote der ausländischen Bevölkerung.
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